
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1786

2 (9.1.1786)

urn:nbn:de:gbv:45:1-728164

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-728164


Montags , den yte° Januar r " 86.

lwterSr . Wmgl. Majestät vonPreWnrc. ^
Unsers atlergnädrgsten Königs und Herrn allerhöchsten

Approbation , und auf Dero Special - Befehl

Wöchentliche OstFriesifchs

WM
UMZAMM

ML

von allerhand , zum gemeinen Besten überhaupt , auch zur
Beförderung Handels und Wandels dienenden Sachen.

Av e r t i. s s e men t.
> - . . .

'

r Nachdem man vernommen , daß einige j« der Meinung steHeN^ daß ko««
traeke und Jnstrumcnre schon-als Document» pndlica xü H«M > seyir, wenn solche nur Ml
riiicm Justi - Commissa-rio Mb Rotnriv angefmiget wmdro : so wirb hicmir bekan'r ge¬
macht, oaß Evnlraeke und Instrumente welch « von Jnfijj .Eommliiariir und Notar« » auf«

r«.



Aksetzek und »ollzogen worben, dennoch nicht anders für Documenta »ublie« angenommen
werden , als wenn ße asch von dem Oirec ;sre des Jüsitz Zomvisswints reoidiret u «d
dar Siegel deS . Notarien -Logegii demselben beygesetzet worden . AukiK Sk« rske « De«««der 17S5,

KSnigl . Preußl . Ollfrl. Reglern^ .

Sachen , so zu verkaufen.
1 Vermöge beim Amtgerichte zu Leer und Emden afsigirten SubhaßationSpa«

tenti mit brigefügten abschristl. Taxationsplan und Convitionen , sog des Gläsers Meene
Warners nnd dessen Ehefrau « nna T . van der Leide zu Leer zwischen de« beiden Brun¬
nen stehendeHaus cum annexis , weiches auf 3 ' 7 ; Gl . in Gold gewüedjgrt worden, zur
Befriedigung ihrer Gläubiger , den 17 Novemb. und r7 Decembr. curr. öffentlich aus«
- eboten , de » r8 Jan . 1786 aber im König !. Ltmt^ause zu Leer dem Meistbietende«
rer Ausmienerordnunggemäß salva adiudicatioae iudiclali zugeschlagen werden.

2 Der Mahler Mons . H . Bargholter i« Emden cur. wepland Simon Deue«
Six Tochter nom . ist mit gerichtlichem Cossens gesonnen , das daselbst nahe bey der gel¬
ben Mühle in Comp . 15. No . n . stehende Wohnhaus und Stallgebäudr samt hinten
belesenem grossen Garten , so von vereideten Taxatoren auf 6sv Gl . holländ . gewürdigt
worden , in dreyenmahlen als am szsien Dec . 1785 sodann Lien und Sofien Januar
S786 öffentlich fcilbieten und im leztera Termins loßschlagen zu lassen .

^ .

z Der entwichenen Kauflcuten Gebrüder Hillger in Esens , am Markte ste-
lhendes , auf r zgo fl. in Gold gewürdigtes Haus cum annexis , soll am bevorstehendest
9 Jan . auf dem Stadthause in Esens des Nachmittags um 2 Uhr zum ersten mal öffeot«
liich durch de» Ausmiener Eucken iicitiret werde» . Die konditionrs , sebst Docunien«
tum Tarationis , sind dem Subhastationspateste angehänget , und auf der hiesigen
Amts « unstStadtgenchtestube sowohl , als bei dem Ausmiener gratis eiuzusehen , und
bei lezttrem für die Gebühr i» Abschrift zu haben.

4 Des weyland Segelmachers Jan M . Ploegers Wittwe , und der von ihren
Lreditoren bestellte Güter Eurator Herr P , L . Marche « zu Emden , fins mit gerichtli¬
chen Consens resolviret , das daselbst am Delft i« Comp . 1 . N . « 4 . stehende, auf 2500
Gl . hviläadisch taxitte ansehnliche Wohnhaus , der goldene Jäger genannt, zur Berich¬
tigung des Hchuldbudels a« zoDecember 1765 sodann 6 und - r Janusr , 786 öffeal«
lich zum Verkauf auspräsentiren und M letzter « Termins dem Meistbietenden iosschla-
- eu zu lassen.

? Des weyland Herr » Deichrichters Eger Poppen Rermpts Erben sind
cheilnogshalber rejolviree , einige Jmn -obEtnS im « Me Norden be/M « , am rä
Januar 4786 mit gerichlilcher Ltinubuiß zu Norden imWeinhaoft öffentlich verkaufen
ID
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4 Diemakhen Baulandes, die Grlderie genaue, « ulIdem 'allen Wesiermarlcher
Neulande.

2 ) ? Oiemathen Baulandes in der alte« Westermarsch !, beim breiten Wege.
z ) i ! Oiemath Laulardes , eben daselbst.
4 ) 2 Dlemathea Baulandes , eben daftlbst.
5 ) 2 Oiemathen grün Landes, eben daselbst. Diese 2 Diemathe « liegen int Leo

grland. Ob -ge s Stücke hat Rimpt Claffen im heuerlicheu Gebrauch.
6) 2; Oiemathen Damaedr « , auf dem Neulande, welche AiÜm Hinricht tu«

Halben bisher gebrauchet.
7) s Dlcmstheu Landes , auf demNeulande, welche HinrichWiklm« t«m Halbe«

gebrechet.
8) zi Diemathen Baulandes, aus jdem Neulande, welche Tjarck Tönjrs .Heuerlich

gebrauchet.

Jmgleichen wird am nemlicheu Tage und Ort , das dem Herr « Jauoes G.
Uven, Deichsichters Eger Pvppeu Reempt« Erben und Ufe Siemens Uveu junior »uste«
hende uud außer der großen Stadtsbrücke vorhandene Haus cum avnexis, im Ostrrklust
8teil Nott , sub No . rZ5. weichet von dem Schmiedrmeister EilerdE . Brest heuerlich
gebrauchet wird, ebensats öffentlich verkaufet werden.

6 Am 17 Januar sollen des Alrich Ollea, Jaon Heere» , .Siemen Ja «r
seut uud Peter Peters , und am 18 Jauuar des Redoiph Eddensj, klaas Heereus, Lubbe
Hrllers, Jann Friedrichs , Hinrich Giesens, Jacob Zanffro, Hilke Jaoffeu und mehre
andere beichriebeur Gäter , « egen schuldiger Ausmikuerey' Gelbrr , »ur Befriedigung de-
Ausmiener Thsdcn vonj Velsen öffentlich auSgemienet werden . Signsttum Norden, de«
s6 Deceurber 1735.

7 Oes weyland Herr « Deichrichlers ! Eger Poppen Reempt« Erke«, sind
theilnngshatber resolviret , einige Stücke LSndereyen, nahe bey der hiesigen Stadt und i«
der Lmtlermarsch belegen, am rz Jauuar 1786 ju Korden im Wcinhause mit erhalte«
nem Consen « öffeutlich verkaufen ju lassen, als:

1 Diemath im Thunder.
z D 'emath eben daselbst.
2 Diemath eben daselbst . Diese z Stücke»! Landet khat Jacob Jacobs im'

Heuer«
lichen Gebrauch.

4 Diemt Grünland im Spieth , welche Peter Rysedieck heuerlich nutzet.
4 Dremath Bauland im Westlinteler Rott , weiche Peter Heyen 1« heuerliche«

Gebrauch hat.
2 Diemath Laude«, das eine grün uud das andere Inuter dem Pfluge, im Weßliu«

teler Rott , so Jann I . Ludcling heurrlich gebrauchet.
z Diemath Gränlandes in der Linterlermarsch , welche Harm ! khristopher heurrlich

nutzet. An Grundbenern.
r ) in Otte Remmers Haus und Garten, am Sandwege tu r Gl .! 5 Sch.
2) in Daniel Gabriel Haus und Garten, am Sandwege tu r Gl . ix Sch.
O in LhoyMs Peters Haut und Garten , ami Sandweze t« i Gl. r Sch^
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4 ) «
'« Marten Harms Haus und Garte », am Sandwege zu ' i GU z Gch . r e W.

5 ) i « Hinrich Hangen Haus und Garten , am Sandivegr ju r Gl . zTch . 15 A'
6) in Ferdinand Haussen Pichler Hau« snd Garten , daselbst zu 3 Gl.
7 ) in DirckjDircks Haus und Gurten , daselbst zu 4 Gl . 5 Sch.
8) m Foocke HarmS Wittwe Haus und Garten , oaselbst zu r Gl. s Sch.
9 ) in Jann Mhrends Haus und Garten , daselbst m 4 Gl . 2 Sch . roW.
Sodann einen Kirchen - Stutzl in der großen,Nsrver »SLadtskirche,2 n<che bey der

Orgel - Thür.
Ein Sitz in einem Krübbe - Stuhl nahe bey . der Canzel.
Ern Sitz lauf den Querboden in der langen Kirche.

8 Des Jhmel Eiben und Ehefrau zu Dammssum, Cscnrr Amts ßelegener-
und eidlich auf ; 4Oo Gulden gewürdigter Platz cum anneris , soS am bevorsteh- udrn
16 Januar 1786 aus dem Stadrhaule in Esens , des Nachmittags um 2 Uhr zum zken
und letzten mal licittrek, und dem Meistbietende« stehend feste jugeschlagen werden. Die
Louditioues sind dem Subhastarivus - Patente beygeboge« , und a » Sie hiesige Amts « und
SradtMrichks - Stube » , wie^ auch bey dem Dornumer Gerichte affigiret , und daselbst so¬

wohl , als Hey dem Agsmiener gratis eiozusehen, anch bey letzcerem für die Gebühr in
Abschrift zu bekommen. In denen Heyden ersten Lerminen ist nichts geboten worden.

Des ^Hausmanns Eilt Focken in Stedesdorf belegener , und eidlich auf 776
Gl . in Gold gewürdigter Platz cum anneris , soöjam bevorstehenden r6 Januar , aus dem
Stadthause in Efeus , zum erstenmal öffentlich durch den Ausiwcmr Gucken licrkiret
werde » . Die konditlones, nebst Ovcnmentum Taxatioais , sind dem Subhasiatwns«
Patente angehünget,, . und an der Amt - «nd Sradlgerichks-Stube Hieselbst afüglret , ws-
felbst dieselben sowohl, als bey dem AuSmieoer gratis zn inspiciren , und für die Gebühr,
bey letzterem in Abschrift zu bekommen. Esens , den 27 December 178 ; .'

y Oe refaaleelacr Hlkerc Ickavninß ; ^>retenrccrc re ver ^open.
een , 8m2 ^ 8elaip , ^r >or in. lbkaverlasten , oustt c- haaren , wer
teilen en 'I' rcil , ^ nlrers cn 'I 'au ^ en , na brelinoreN vcl vnorrien , 20 als llct

Lelve laastlecken kstovrmber uyc 2ee Aeleonmen rr , nu hierin ckcn starbmir

Oelsr '
liKAenckc 1 iZmanckr A - nccAen rvncko om re leoo ^ cn , astclresteerc 21Z

Iiy hnvcn bcnocmele t^ ra ^ elacr vellce nastere Hn « ^-s rat ciocn om re

sccorcieeren » Lmckcn cken 27rcn Occkr , 178s.

IO ^ rens 15 Aerinr uir cke klanck re verlroo ^vn , een
vc ! lrericilk 8malc- 8ch ! ^ , Avsor 7O l^o^ge- hasten , inr ^ aar 177s nicuv;
« ir Aestaslr , jcmonr ^enee ^cn Lvr>6e re Ironien , Irsn bosven ^enocinäe
^ arr 07er ans^recken , c» ria Ver^enoc ^cn accoräecrcn ; o >̂ Oc. . l2^ I

Hrovasxrix . ,



r r Am r r Januar soll Hieselbst in Anrich , im schwarzen Dören , eine gol¬

dene Uhr , eia dito Arm -Spanze und ein Frauen Zitzen-Kleio , nach Ser Ausmiener-

Ordnung verkauft werden.

rr Adde Loers zu Holtdorf , will freywillig sein Haus cum annexir den rr

Januar des Murag » um 2 Uhr , in Habbe Ehmen Haus , öffentlich verkaufen lassen.

Lsndiliones sind bey dem slommissions . Rath Reuter einzusehen.

i z Vermöge affigirten Subhastationspakenti mit abschriftl . öeigebogenen Son«

diti'snen soll des Egge Garrels Heerd Landes , groß yü ; Grasen , jodann 4 ^ Grasen

Stückland . alle? unter Marienwehr belegen , und von gerichtlich instruirken TöMsribns

aus zoso Gl . in Gold qewürdjget , am Sten Jan . und zien Febr . auf der Emdet

Amtgerjchksfiube öffentlich zum besten seiner Creditoren feiigebotc » den roten Msrttt

1786 aber zu Hinte dem Meistbietenden , salva adjudicatione judiciali , losgeschiage»

werden Liebhaber können sich daher an besagten Orten emfmden , und ihren Vorteil

suchen.

14 Vermöge an den Amtsstuben zu Friedeburg und Aurich affigirten Subha«

- atiosspatenki «nt abschriftlich beigefüzken Conditionen und Taxatronsdocument , soll auf

Aabringen der kreditoren des Gerd Berdes deßes Plaz rum aunexis zu Zarlage , so auf

1025 Gmth eidlich gewücdiget worden denrDec . a crJan . undrFeb . a . f . auf der Amts»

stube zu Zrieveburg öffentlich fcilgeboten , und im lezkea termmo dem Meistbittendek lot^

geschlagen werden.

i ; Vermöge des an der Emder Amt - Gerichkrstube und zu Groß Midlum
affigirten Subhasiakio ?s - Pate «ti , will der -Mahler -Harm Largholter cur . Symen Le»
nedl » Tochter noie gewisse , seiner Lurandin zugehörige , untcrÄioß Midlum sortirende
und auf 42 Gl . in Gold per Gras gewürdigte 6 Grase » Meetlaudes / am öle » und
20 Januar 1786 auf der Amtstube öffentlich feiibieten , den z Zebruar nächsik . aber z«
Groß Midlum dem Meistbietenden , vorbehäitiich gerichtlicher , Mjudieacion torschka-
.geu lassen.

16 Da der auf den rSten Oecember anstehend, einfallende lezte Subhasta»
tisns Termin de« Peter Theessen Heerdes , Haueborg genant , unter Suurhusen , groß
Z9 Grl . und 8t GrI . StüSiand resp . auf roh Gl . und 222 Gl . r ; Sk . gewürdigr,
aus bewegenden Ursachen annoch bis auf den 20 Jan . 178Ü verleget worden ; so w -rd
das Publicum davon hiedurch benachrichtiget , und zugleich d -e Liedhader aufgefodert , am
2O Jan . sich zu Hinte einzustüdeo, und ihren Vorterl zu suchen.

I N- Vogt Steffens will sein zu Detern stehendes Haus , so zsr Handlung
vnd zu sonstigem Gebrauch sehr bequem, mit gerichtlicher Erlaubnis am 24 Januar iikk
Amthausc zu Stickhauftn öffentlich verkaufen lassen - ,

, Die evnditivnes sind bey dem Aksunrirer SchröderVNHänden und für die
Gebühr abschriftl.ch zu haben.

Gerv



Gerd WilSm als Vormund über Reiner Aren- Kinder, «M mit gerichtli¬
cher ErlaGnr « eia geEüera und Bircken Bäume , welche auf dem RhauSrr Mohr sichen
und abgängig sind, am i1 Januar durch den « usmlener Schröder verkaufen taffen.

l8 Des Johann Jürgens und dessen Ehefrauen Gesche kammers zugehöriger
Vehnplatz auf dem Rhauder Westersehn mit dem dazu gehörige » Häuschen an der Wpke,
soll am 24 Jauuar im Amthaule zu Stickhausen, öffentlich verkaufet werden.

Die Verkaufs - Coudikione« sind bey dem Ausmieuer Schröder einzuseheu,
und für die Gebühr abichriftlich zu haben.

» --

? - ry Des weyl . Eilt Meents Erbm zu Mayenburg , Cftnrr Amts belegener,
und eidlich auf 7100 Gulden Z Sch. i « Gvid gegen L »ro Cent gewürdigter Platz, groß
< 5 Diemak Marschland, worauf eine Wassermühle befindlich , nebst Kircheastellea und
« egräbnrfstn in der Strdesdorffer Kirche, und auf Lemselbigen Kirchhofe , soll «m be¬
vorstehenden 30 Jauuar , des Nachmittags um 2 Uhr, auf dem Stadthause in
zum erstenmal öffentlich durch den Ausmieuer Euckra licitiret werden . Oie Tonditioses,
nebst Doenmeacv« Taxationis , find dem Subhastations -Pateute beygebogrn , uud auf
dem hiesigen Amt - und Stadt « wie auch bep dem Wittmunser Amtgerichte affigirst, all-
wo dieselben sowohl, als bey dem Ausmicuer mit mehrerer Muffe einzusehen , und bey
Merem für die Gebühr abschriftlich zu bekommen find.

so Am rStea Januar und folgenden Lagen, werdendes sei. Herrn Kaufmanns
Melchior Hemkea zu Bvekhor» nachgelassene Bücher, bestehend aut Men Fächer» der
Wissenschaften , alda io des Herr » Johann Hinr . Grabhvrn Hause öffentlich verkauft
werden. Die Herren kicbhaber « ollen ihre Esmimßisnes in Zeiten an die Herren, so
»gch dem Tatalogns dir Aufträge übernommen, gütigst eiuschicken.

- i Der Schiffer Lübbert Janssru Haan zu Emden ist freywillig resslsiret,
das von ihm selbst bewohnt werdende , daselbst an der Peistersiraße , iu Com v. s . N . 8-
stehende, mit verschledeaen räumliche » Zimmern versehene ansehnliche Haus , am r zten,
Sofien und 27 Januar » 786 öffentlich znin Verkauf aurpräsentiren , »nd imlstztern
Lermino dem Meistbietenden lofischlagea zu lassen.

Der Schiffer Frrrich Kontenz« Emden , jist ebenfalls au« freyen Willen
Vornehmen« , das daselbst an der Pottevackerssirafie in Comp . ro . N . 69 strheade ge¬
räumige Hans samt « aiedände und Garte «, am rzten , 2oste« mid 27 Januar 1786
öffrgkiich frilbieten , «nd »m letzten Lrrmiu » dem Mristbieteudru verkaufen zu lassen ^ ^

Verheurungen.
L Der Administrator Hoppe zu Morden , will seine« linskintel Ibelegenen? Platz,

Kkoßeircail444 Diemathe , welcher anfetzt voniFolckert Sirbens heuerlich gebrauchet wir»,
um solche» May 1787 zu beziehen , auf 6 Jahre wiederum verheuern . Zugleich will
derselbe auch noch 8 DikNsgHen Srückiande, welche Hinrich vkummers noch ein Jahr iN

Hener
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Heuer hat, um solche gleichfalls im Herbst 1786 zodcr May 7787 anzutrekeu , iuff 6
Jahre verheeren . Liebhaber zum Platz und Gtßcklande- entweder zusammesaodrr jedes
besonders , können sich bey ihm melde« . Auch wäre er wohl geneigt , beyde Stücke zu¬
sammen aus der Hand zu verkaufen , oder in Erbpacht auSzukhnn, so daß etwa ro »der
15 oder 20 Pistolen jährliche Erbpacht darauf blieben, und der Ucberrest in bequem/»
Lerminen -bezahlet werde.

2 Die Krau Wittwe Mudders ist willens, ihren zur OldersumerGaß
geueu ansehnlichen HeerdLandeslbestehend in einer Behausung und Garten und 67j DV»
machen, nach der Reduckioa ro i j Grasen Land und 48 Ruthen Gerstland, ausder dH-
sigen Garste belegen, nach der Ausmienrr - Ordnung auf 3 oder 6 Jahren, ganz »»«
stückweise verheurea zu lassen . Liebhaber können sich den utr « Januar nächstkünftig,
Morgens um roUhr , zu Lergast i« des Gastwirths Otke CoopsHause emfiudeusnß
- euren. ,

z DeS weil. Hausmanns Lette Dircks nachgelassener , aus klein Kyphanse^
ohvwcitDornum brlegeuer schöner Heerd, bestehend, nebst guter Behausung und Garteq,
aus Zr Diemateo Kleylandes und übrigen annexen , wird am Donnerstage, den 19 Ja¬
nuar 1786 , zu Dornum in des AusmienerS Dehrends Behausung auf 6 nach einaudeze
folgende Jahre, May 1786 auzutretrn, öffentlich meistbietend verhenret.

4 R . de Grave in Leer ist willens , seinen zu Veenhusen , Leerer Amts, belegt»
«en Platz , so von Jan Anchons heurnngsweise gebraucht wird, um auf May 1786 auz«.
treten , aus der Hand auf 3 oder mehr Jahren zu vecheuren . Liebhaber körnten 8<ß
desfalls bey gedachten R. de Grave melden und nach Belieben conirahire«.

Gelder, so ausgebotm werden.
r Es find May 1786 , rzo Gulden preuß . Courant Armen Gelder zmsliH

zu belegen , wer selbige gege « gnügige Sicherheit verlanget , kann sich deshalb bei hsst»
buchhaltenden Armen Vorsteher Bereich Harms zu Engerhave melde«.

2 Es hat jemand 1000 Gulden in Gold sogleich oder auf May zinsM
zu belegen ; wer davon Gebrauch machen will , und die erforderliche Sicherheit stellt«
kan , erhält nähere Rachwrisung durch den Schulmeister Wircheman zu Holtgaste.

q Es sind verschiedene Pupillen Gelder gegen 5 pro Cent Zinsen und hinlängli¬
che Sicherheit zu belegen ; » sd können die Lusthabende sich deshalb bei dem König!. .AW«
gerichte zu Emden naher erkundigen.

4 Um May sind Ivos Rthlr . in Golde in r oder 2 Summen ziuslich zu HÄe-
-en . Nachricht giebt der Justiz . Eommiff. Börner zu Wittmund .

^
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Gelder , so verlanget werdn.
Es werden circa 2000 Gl . in Golde zinsbar Kege « gute Hypothek zu g pro

Lenk verlanget , wer solche zn verleihen hak , wsSe sich depm Notario Lamberti inEsens
melden.

CitationeS L^editorum.
r Bei dem König ! . Amtgrrichte zu Leer sind ad instantiam Bartelb Hinrichs

zu Leer Edictales wider alle und jede , welcpe auf dar durch hn rsn Helmer und Jannes
Boelsenprivatim anerkaufke zu kecrm der Königest affe znm Zeichen des goldenen Schwans
belegene Haus nebst z Gräber auf dem refenmrkerr Ki chhof und i SizsteLe iu .derselben
Kirche , Spruch und Forderung , es sey ex captte erediti , relraccus , Servttutrs oder
aus andern rechrlrchcn Gründen zu haben v«rmeinen , cum kerwmo von z Monaten et
präclusivs auf den 29. Januar. 1 ^ 86 unter der Warnung erkannt , daß die Äusbkibende
mit ihren etwaigen Ansprüchen auf obbesigte Grundstücke präcludiret, und ihnen deshalb
Sn ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

2 Del dem Amtgcrichle zu Emden' sind auf Ansuchen der Käufer gewisser , ih.
«er, «an Jan Hinrichs Druams zu Wybelsum öffentlich »erkauften , unter Wybelsum bc.
fegene « Grundstücke, als ^ ^

a) des Vierzigers Johann BSdeker in Emden wegen eines Stuck Meedlandes,
kleiZ Tiake - Meer genannt,

b) des Hausmanns Tisrk Ianffen auf der Knoke wegen eines Stück Spiktlan«
des , die Wirde Mannt, und

c) des Hansmasns Albert Heeren tu Wybelsum wegr» eines Stück Spittlau-
drs am Dsrse,

Edictales wider alle « ad jede , ans obige Grundstücke ein dingliches Recht oder Forde«
rnng habende PMeadcntes csm Termino von z Monat«» et prärlusiv » auf des 26sten
Jsnnar r ?86 erkasl ; unter der ,Warnung, daß die Äussenbleibende» nachher nicht wei¬
ter gehöret , sondern ihnen in Ansehung besagter Grundstücke ein ewiges Stillschweigen
Werks« «»den solle.

'
3 Bei dem Amtgrrichte zu Emden find ans Ansuchen des Hausmanns Joh

Friedrich Eözards,» Widum, edictales comra quoscunque Lreditorcs«t Präteodenres ab«,
sichtlich des , demselben von des weil. Schulmeistere Keemt Fsikers Mtkwe Eiste On«
«efes zu Wybelsum öffentlich verkamen , zu Wslzede« belesenen Heerdes, groß 74 Gra¬
sen Landes und «anex« cum termino von z Mosaren et präclulivs aus de« 2bßen Jan.
1786 erkannt r unter der 'Warn««g , daß örr Auffenblcibeude« nachher nicht weiter ge«
höret , sonder» ihnea in Ansetzung MachtenHeerdesund des «äusers einewiges Still¬
schweigen guserleget werde« solle.
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4 Dei dem Amkgerichke zu Aurich iß , wegen des wl . Ehme Heyen Men auf
dem grossen Weh, insolvent befundenen Nacklaffenschail welche aus deuen für 7Zs Gl . in
Golde öffentlich verkauften JmWvbmin , sodann für Z8 Gl . 6 sch LZ w- » er-
kauften Mobilien bestehet , ser Coneurs eröiuet , und Terminus reproductivms auf de«
12keu Jauuar . 7s6 . aksesez;et r unter der Warnung : daß die austenbleibende Gläubiger
mit ihren Ford - runges au dt« Masse praciudirek , und ihnen deshalb gegen die übriger,
Credttores rin ewiger SiillktMig « » auferlest werden stck. Ucörigess » üssen alle etwaige
PfaaSkinhabere m gedachsen Termins bei Verlust ihres RrchtS gehörige Anzeige lhun. ^

g Bey dem Amtgericktt zu Aurich sind auf Ansuchen des Gerd MeinderS
auk dem neuen Vehn, wegen drs von dem Hlnrich Janffeu Brauer zu Hesel Namens
dessen Sohnes Johann Hmricds privatim gekauften Stück grün Landes auf dem neue»
Vchn, wider alle und jede, weiche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung,
wie auch Näherkauss Recht oder Servitut haben , Edicrales cum Termie-o zur Angabe
und Justifieation aus den 9 Februarii 1786 . bey Vermeidung der rechtliche » Folge«
erkannt.

6 Bei dem Amkgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Hinrich Dircks ;»
Aurich , wegen der von -v« t Menno PLben durch Näherkauf au sich aebrachtrn Warf«
stäke cum ansqcis zu WsLinghaufts , wider aSe und jede , welche darauf einen gegründe¬
te» Aussruch und Forderung wie auch Räderkaufsrechtoder Servitut zu habe« vermeine »,Edicrales cum termiuo zur Angabe « d Justifieatio» a» f den rr Januar » r 786 bep Ver¬
meidung der rechtlichen Folgen erkauot.

7 Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Peter Jppeo auf
Hrrrenbeer , als Käufer , des von Conrad Hmrichs und Ehefrau Tesche Harms bey
Osteel öffentlich verkauften Hauses nebst i -r Grasen Landes daselbst , wider alle und je¬
de , welche darauf einen ge- ründs» « Mspruch und Forderung , wie auch Servitut z«
haben vermeinenSdittales cm» Lerchino zur Angabe und Justification auf den 9 Februar
r ? 86 bei Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

8

Beim Königlichen Amkgerichke zu Leer stad ad instantia« des Abel Jansse»
zu Nettelburg Edictalet wider alle und jede , welche auf den durch ihn von weil . Ja»
EluikerL Erben Jan Rösing zu Weener et Eonsorten und Ja » Hesse daselbst et Consorte»
xnsatim angrkaufte » , zu Terborg belrgcnc» Platz cum annexis et pertinentiis , Spruchund Forderung , in speck Servitut »der Nährrksufsrecht zu haben vermeinen , cum ter-
mrno reproduttisms von z Monates , et p.' äelusivo auf den r ; ken Februar. 1786 unter
der Warnvvg erkannt , baß sonst der Ausbleibende mit seine » etwaigen Ansprüchen, vs»
dem Platz ab - und in Hinsicht dessen und des Köuffers zum ewigen .Stiöschwemen verwie¬
gen werden soll.

- °L ..^ ym König ! . Grectsielischen Amkgerichke ist über des weyland Tamm«
Wrltpps Witwen , Mkentje Erden zk Wirdum , Vermögen, der Eoncurs eröfneL undkttatw edickalis zur Angabe und Jusüstcation Wider alle und jede derselben Creditores,rum Termins von lr Woche» ktpräelaffvs auf den Ate» Marti ! rrächstkünstig , unter

( V<r,s,D ) -er
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Ser Verwarnung erkannt, daß diejenigen , welchem diesem Termin nicht perflnlich oder
durch zuläßige Bevollmächtigte crschemen , mit alle« ihren Fvrdern*- «« «» dieMasse
präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrige« kreditäres ei» ewiges Stillschweigen
werde auferleget werde« .

Zugleich wird auch allen denenjcntzen , welche iw» der GemeMschnIdneri»
etwas an Gelbe , Sache « , Effecten oder » riesjchafte« unter sichtzadru , hjewit «nbö
fohle» , derselben nicht das mmdefte davon verabfolgen zu lasse« , vielmehr solches dem
Gerichte fsrdersamst getreulich anzeigeu , und , jedoch mit Lmbetzalt ihrer daran habe»,
den Rechte , in das gerichtliche Depositnm abjulieseru ; mit der Verwarnung daß wer. ,
demohngcachket , der Gemeinschulbnerin etwas bezahlet oder ausgeautwortek werden soll,
te , so ches für nicht geschehen geachtet , und mm Beste» der Masse anderweit beygetrie-
be» ; wenn aber die Inhaber solcher Gelder ober Sachen , dieselbe verschweigen und zu-
rückhaire« sollen , sie noch ausserdem alles ihres daran habende« Unterpfand« und ander»
Rechtes für verlustig werden erkläret « erden.

io Bei dem Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Hru . H . Gröneveld
Lv Wehnen edittales wider alle und jede , Dvs die durch denselben öffentlich angetanste
Jürgen DohlkescheOehkmühle cum aunexis j« Jemgum real Spruch und Forderung hg.
bende Prätendentes rum termino zur Angabe von 3 Monaten et reproduetjoms aus den
yten Mart . r ? 86 erkant . Unter der Verwarnung , daß die Ansbluberiden mit ihren
Ansprüche-, nachher nicht weiter gehöret , sondern ihnen tu Ansehung gedachten Käufers
und des Jmmobilis ein immerwährendes Stillschweigen auserlegct werden solle.

. . n BeimAmtgMchke rs Leer H über das, suL: einigen wenigen Vermögen Äk
Eheleute Titus vau der Velde « nd Feelkp Alberrs auf derselben Anstichen, » er Concms
prk Decretu« eröfnct . Es werben daher sämtliche Gläubiger derselbe « hiedurch rwiäc-
laden, innerhalb L Woches , lästzstens in dem Präclusix-Terrnin des LtenRebrnar 178V
Morgens ! O Uhr , persönliche oder durch e>nen bstwG»4 Ltigte« JMitz Commissar 'M
«uf de« AairgernsMru erschemen , sich über das CtssirmS- Gssuch der Debetorcu zu erklä¬
re «, und ihre Forderungen auzsgrben , unter der Warnung, baßste svvffmtt ihren Fsr-
Sernsgen an dir Masse präcludiret, und ihnr » is Hinsicht derselben uud der andern Glan«
bkzer rin ewiges Stillschweigen «uferkrget werden sslle.

Der der Masse etwas schuldig ist , muß bei Strafe der Wiederbezahlung
und irr Nullität dem Grnrrinschuldnkr nichts anszahlen , Indern so wie die Pfand - In-
Haber bey Verlust ihres Pfandrechtes, dem Gerichte sogleich Anzeige davon thun, und die
Gelder, Pfänder uad Dokumente, » it Vorbehalt ihres Pfandrechts ad Depositumliefern.

Sign . §e« im Amtgerichte , de» ^4 December 1785.

12 « ey dem Amtgerichte zu Aurich ist von dem Meindert Davids auf dem neu.
«« Dehn um eia Moratsrrum Generale , eventualner benrßcium eeßiours bonorsm an-

-getragen , uud um Vorladung aller feiner Gläubiger impisriret. Wan » nun Terminus
M Tehaoblung dessen «uf de» irle « Januar 178s avgesezk ist ; Ais werden sämtliche
desselben Gläubiger dazu vorgeladr » , um wegen des Gesuchs sich zu erklären , uud zweck-
mäßiger VergleichsVorschläge zu gewärtigen 5 «nlkk der Warnung ; daß dies , mge»

weiche



welche persönlich Mt erscheinen , oder , zuläßige Bevollmächtige M - t aestellen , dafür,
daß sie in das Moramien allenfals keß-ons - Gesuch willigen , werde» geachtet werden.

iz Vermöge des ad instantiam des Lssessrris Höting zu Detern , de» dem
Köniiil . Amtgerichre zu Ltickhansen erteilkeu decreti , find edictaies , wider alle und je-
Le , o auf das v»u dem verstorbenen Ingenieur kieuteuant « eitler, und dessen auch wl.
Ehefrau Johanna ElisabethNonberg zu Nonmohr , dem Assessori Höting vermöge Tausch¬
und Ueber rags Contratte gegen den vormals Zasper Harmscheu Platz -zu Rortmshr , die
Haneburg genant , überlassene Doieuinssche Haus und annexen in Detern , ans diesem
»Ser eenem Grunde einen real Anspruch zu habe« vermeine« , cu« termino ad anuotaa-
dm« von 9 Wochen , et reproduttioms auf den 6 Febr . a . f. snb claufuli« juris solitiS er¬
nannt.

, 4 Ueber den Nachlaß drr hiesrlbst verstorbene« Sophie Elisabeth'Horst b«
Tochter des weil. Färsti . Ostfriefijchea RentmeistersHorst ist , nachdem dieselbe ohne Te¬
stament «as ohne betaute Erbes verstorben , wider deren etwaige Erbe« und Gläubiger,
nach Vorschrift des Erbschafts Edicti vom zo April 1765 Litatio Edlctalis ««« termis»
t«r Angabe und Justisieatisa ihres Erbrechts und Anspruchs entweder in Person oder durch
einen Levollmöchtigten wozu die hiesige Justiz - Ssmmißarii , Advocatus Fisci Jhering,Criminal . Rath Grundrecht und Justiz - «Mimiffarius Ttadeo vsrgeschlageo werden , vor
dem eruauteS Deputats Rrgierungs - Rach Schnederman auf den r z Januar , künftige«
Jahres erkaat , unter der Verwarnung daß diejenige welche sich in Termin» nicht mÄde«
»och ihr Erbrecht oder sonstigen Äuspruch gehörig Nachweise» mit ihre» Forderungen nicht
weiter gehöret, von dem Nachlaß gänzlich abgewiesen und ihura ein ewiges Still schweige«
nÄferlrgrt werden solle. Derretum Aurich in der Köuigl . Preuß . Ostfriesischen Regie¬
rung den roste« Oktober 5785.

iZ Beim Königs. Bsttgerlchte zu Leer sind ad instsntiam weil. Kaufmann«
Hermannus Dlcckers Witkwe daselbst , edictales wider alle und jede , welche ans ein«
den isten May 175 8 dem weil . Kaufmann Hermann Rösing von weil . Hermannus Mer¬
ker und dessen hinterlasseseuWittwrRenskeBlekersju 4.5 pr C. Zinse» ausgestrlten, den i4te»Ja » . 176 ; auf den der Rrnskr Blekers zuständigen dritten Theil , de« aus der großätter»irchea Erbschaft herrührevden Platzes zu Leer so !. ; Z4 Grundbuch« Zlekeas keer oingelra-gene« , durch Hermann Rösing verlohrnen Obligation zu 2209 Gl - cour, Anspruch und
Forderuug als Eigenthümer , Cessionarius , oder Pfand - Inhaber zu haben vermeinen,
Hm» terminoreproductivms von y Wochen , et präclusioy auf den 7te » Mart enr . nuter derWarnung erkannt, daß wen» in Termins niemand erscheinet , weniger noch seine Ansprü¬
che rechtfertiget , alsden » das besagte Instrument für ungültig erkläret , und im Lypothe«gueavuche gewschet « erden solle, keer im Amtgerrchte den rgten Deermb. 1785»

rä Beym Oldersummer Gerichte sind auf Ansucheades Rorichumer Deich-Reutmeiürrs Bexrenb Mnller , sodann Predigers Siewons , Ktrchvogteu HermammtBeennds Schoschovk« . Egbert H Egberts , Heere U . Harm «, Willem Herr « undAaleich Pan zu Oldersum, absichtlich her durch dieselbe unter« 2 - ste« Avril pr . öffentlicherst- udenen , znietzt dem D >rck Freerks p . Rusches zuständig gewesenen , aus »ormaM
Äitse-



Mermarks Hesrd gehende» beheerdischke Hesre , Mich »« «8 Gulde» L« Golde, KO
Maidr um « 8 Jahr , sodann «ackßeh« ider Jmmobi ! Stücke, «!s:

2ß Oiemath auf der Oldersummer Wester Hmm-ich brieLk».
4 Grasen am Süd .HaBrrchs,We - e brfchMMNd.
L Grass« nahe de, Oldet

'
ftM belege»,

g Kohläkker io Oldersum belege».
27 Grasen Land , von »srmahls Mermarks Heerd.
i Diemach ans der Wester Hamrich, m sichere r ; Diemath , das Salms - Nevsh

genannt, und
Sin Haus an der Kirchstrasse zu Oldersum belegen.
Edictales wider Me usd jede , auf obiger Orheerdischheit , und Immobil Stücke, A».
forderung oder dinglich Recht habende Creditores tt Präteodente» cum Lermino von z
MoaLten et reproductivnis practusivs , auf den rz April 1786 erkannt:

mit der Warnung , daß die Ausbleibende » « tt ihre» etwaige , Real-Aukrüche»,
auf vorbeschriebeue BcheerKfthheit und Immobil - Stücke präcludiret, und ihve»
deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werde« so«.

Wobey jedoch bekannt gemacht wird , wie die Forderungen und Gerechtsame,
Derjenigen Gläubiger und Prätendenten , welche sich beim generalen Proctamats wider
Dirk Freerks und Greetje Heeren bereits gMekdet haben , ex officio angesetzet, und res»,
» iret werden sollen, mithin deren Angabe nicht gesuchet und erwartet wird.

Citatio Edrctalis -
'

Vom Stadtgericht zu Esens , ist über den in einem Hause , - einige» Wolle»-
Waareu und Hausgeräkh, sodann ausstehenden Buchschulden bestehenden Nachlaß , der
daselbst in der Nacht vom zten auf den 6len Oktober 178s heimlich enkwicheucn Kauf«
leute , Gebrüder Philip Conrad und Fridcrich Christian Hilger , der generale Concmi
«röfnet , und erkannt,

r ) in Absicht der Gläubiger, die gewöhnliche Edictal Citation , «ach welch»
Dieselben sich entweder selbst oder per Mandatarkm« , wozu der Rentmeister und Justiz'
Eommissarius Kettler vorgeschlsgen wird , mit ihren Forderungen, bei Strafe uachbo
riger Abweisung und Äulericgnng eines immerwährende » Stillschweigens , vor dem 2a
Januar 1786 , anzugeben und zu melden , amlzttn Februar - desselben Jahres aber,
zur Verificatiou in Loco Judicii einz« si » den haben.

2) in Absicht der entwichenen Gebrüder Hilger , deren Vorladung , « ras!
welcher sich selbige am 2osten Januar - , 786 im besagten Stadtgerichte eiazufindrn , we
Sen ihrer Flucht und Fallissements Rebe und Amwort zu gebe« , widrigenfalls zu P
rvärtigeu haben , daß sie als vorsezlichc Bauqueroulirer werde« angesehen, und als solch,
Aach Vorschrift der allerhöchsten König !. Verordnung?» werde« behandelt werden.

Uebrigens wird von gedachtem Stadtgerichte noch bekannt gemacht , daß iil
Hilgersche Dekitores bei Strafe doppelter Zaloug , an Niemand anders, als de« zum Zv
lerims - Curatore gerichtlich bestellte» Kaufmann Steiumeier Zalsng leisten , und ch
»on denen P ' andeighabera , mit Vorbehalt , «m Verschwriguugsfall aber , bei DeB
Vr» Anrechts , dir Pfänder , von andern Persohnen aber , de» denen Sachen , sie mW

de-
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bestehen worin sie wollen , von den Hilgers oder deren Substituten in Verwährung «der.
zu sonstigem Zwek niedergelegt worden , das unter ihnen beruhende , dem Deposits des
bekannten Stadtgerichts oder dem Interims Curatori bei Vermeidung schwerer
tvmnng, sofort eingeüefert werden müsse».

N o t i< fi c « r i o rr e S.
i ' I . W . Schröder in Emde» , am neuen Markt wohnhaft , macht hie¬

durch einem geehrten Publicum bekannt : daß amtzo bey ihm sslgenoe Maaren, v.vu bester"
Güte, in billige« Preise» zu bekommen sind , als:

Emisiantia Weis , rothen in halben Bsutellieu, Champagner, Dourgogue, Mal-
tags , Muscat , Spanischen , rothen, Missen und Mn Frülitz .Wem, auch
Rhein-Wei« . .

Bosrdeauxer und Barcelsner Brandtwein , in Sluchaßern und auch bey
uigkeites.

Ledige Boutcllieu in allen Sorten.
Arrac , weiß und schön, in Boukellien , zu zs Stüber holl.
Aousns Glas in Körben , z mahl gebrannt , mit denen Zeichen Vk'k'

. ,
und uiit einer Krone gemerkt.

Wsuw, in Bünden, wie gewöhnliche
Sierop de Chappillaire, in Gläser.
Gecöufykcrden ''Mmber in Töpfe vbo6, q io Pfund zu 20 St - hyH.
Neue Zante Corintm in Fäßrr , von 250 Pfund , Brutto.
Neue Mallagasche Rosines?in Fäßer, von i wo Pfund , Brutto.

Eine >ansehnliche Parthey behauene und ohabehauene Bremer Flure«, kn Mk
Gattungen md bester Güte ; davon diejenigen , so damit handeln , nach Ki»
lieben sich bedienen können.. s

Diverse Gattung Elles.Waare uud Hüthe.
Manheimcr Tobsck undStockhoimer Theer.

2 Ly ile ^ia^slacrkiercr Lttarpenrier ryn re ^os ^> !rye
M Lrsmcr kocccn ^ «cttovis ot 5sräel! cn 6ie teer Zock ryn, «lie «laar vatt
Zc^rcnr ryn , ßelreveo rig by ttem re mel -ien; 6vA ver2oe^r «!e Lrievtzp
trancs re kenäcn.

Z Dwjemgen , welche Forderung habe« , ans des Hemme Jansseu Smits saW«
laffenes Büdel zu Uplewart, wie auch daran schuldig sind, müssen im Monat Januarr? 8ü bey mir , dem bestatten Vormund , Geben Darrels Ianssen in Hamswerus sich
darüber melden.

4 , Wl emge . ommenes Anfchreiben des Herrn Generalmajor von konrbieü
össentlich zu jedermanns Wissenschaft uud Achtung aufs neue bekannt ge»«lachet , Paß WMnd sich «ntersangen solle , dem beurlüubttn Mousqnekier. Gerhard

3M



Jüliut keiner etwas zu creditiren , noch sich mit demselben über Geld und GeiöcswerH
C > Miete »der sonstige Verbindlichkeiten rinjnlaffen . Wornach sich den» ein jeder bry
Strafe der Nullität zu achten »vd für Schade » zu hüten Hat.

Signatum Aurich in tzuria Ken iztca December 1785-
Bürgermeister und Nath.

5 Denen Herren Prällirmefanten der Kmcksche» Chronic wird - icmik ange-
reißet, daß der Zt « Teil der Throne fertig grwordo » , und derselbe gegen Lrzaung des
« achschu- e« t» » g«r . und BorschsKes auf . be« »tea Teilt » !6 ggr . baldigst abgrfsrtrrk
werden urige. Anrich den r ? Dee . 178s - G . A . Rodenbäck.

6 Op ^ oenistsg , cken 18 ^»»unr Lai men rsr Lmcken , op
ckc koortcntrsl . pukliele vcr^ospen IS äcucsia trcüc ^rsrcincr tzleinen
Lslhev , van 48 - 58 Voec lantz ts - IZ on l6 - » 6 Duumr , «Ile stssAclilc;
re Kerlen oncker snäcrc 6ekru >̂ , 00 ^ LsaälA , rar 8ckcep5m »kc « , ßelle-
ve ^mancl incullen , staav van u^r 6e re kovpe », astsrellccre r>§ k/
tjlLlMLVNUz ÜLUIULN.

7 Der Apothecker Schmidt in Leer, »erlanget eine« Sehrburschen in seiner
Oißcin ; der dazuLusthat, kan sich sogleich bey ihm melde» und rontrahiren , und sodann
syfort um Neujahr die Condition antreten.

Der khirurgus Albert Walken in Jemgum , verlanget auf anstehenden Ostern
eine« Lehrbusche « »der einen Bardiergeselle « ; den daj» Lust hat, ka» sich je eher je lieber
hfh ihm in Jemgum melde».

g Der Kaufmann Albert Tobyas Cramer m NeustadtTSdens , hat ? zz Stück
rohe Schaf -Felle» t»m Verkauf in Emde» liegen ; wer davon Gebrauch m«ch»n nab tau¬
fen will , kann sich bey Berrent Paus » acker i» EMes melden und aebordiren.

- Der WeinhändlerHerma»»»« Storch i» Emden , macht hiedurch bekannt,
daß bey ihm zu bekommen ist : der beste » erffe Arak per Anker , Halde - uker , Viertel
Anker und bey Dooteiöen t» Lg St . Holl , rvre auch rothcr Constantia Wer«, in halbe»
Flaschen j» so St . holl.

io Bey dem Herrn Commerzienrath I . Krak in Emde« , istjetzt auch schwedi¬
scher guter Heringtthra « , i« - äßer» von « Steck« , z» habe« ; und >m Frühjahr rrivar-
ttt er sowohl davo» , alt auch von schwedische« Stangen - Eilen mehr Zufuhr , weichst
hrewir jur Nachricht brkaaut gemacht wird.

r r Aate Seiden Ploeger zu Emde«, hat um Martini r 785 ei» gelb Stsck-
olmg , der et« eiujöhrig Kalb genast, bei seinem Dich, w ichet damals schon drei L oches
bei demselben sich aufgehalteo , «ud allerwärtt schon kund g lhan, ««fgettrrben , wozubil
jetzo sich «jemand gemeldet ; wem et fehlet, mußsichin einem Monat melden, wo nicht , j»
Wirb er« t»m Verkauf bringen/ «m sein« Koste« zu erreichen. rr
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12 Dem Luöiics wird hiedurch bekant gemacht , daß Mittwochs , als her?
8 Februar 1786 in dem KL-iigt. Gehölze Jhlqw einige gan , abgängige und topsorne
Eichen, aber kein Nucholz darunter , imgleichen eine Quantität Ellern, uud anderes am»
gängigesHolz, öffentlich auf dem StEm oertzufet werden sollen . ,

LwbhaLee können am bemeldten Lage, Morgens pracise y Uhr, in dem Ich»
grrhause zu Ihlow sich einßuden, dir Conditiones hören , und «ach Gefallen kaufe«.

Anrich , in dem Königs . Forst-A »«ke, den ? Januar 1786.

IZ vc 6u - r» i5scn kouöenöe SavsIIcrie re ( ironinAen , Zcöcnken
«Zoor cicir ^ckr ^ vSr es ll ^ rm^ ndr äer RoelAoeclcrcri es lsre « vcr ^ o ^ en , 0^
OinsröLA stcv lO ^sanuury 1786 , 5 '

Oxc - ast 's om lL > kür ox ^e groare
k̂ larkr , minus 50 kku ^ rer kasräen , 200 Arauve alö tvarre , äevcl ^o
äoor Orclre van k .eäuÄie verxlegr r ^n veZ re äoen , cn vaar on ^er vcr-
scke^ äen jonZS parktien 27s.

» 4 Deh densämtüchesKöaiglichrn Postämtern in Ostfrießland findBerliner mllitai'
rische, geneologischeund kleine etnisCalender zubaden ; ersierekoste« « 16 ggr. and diese
3 ggr. Anrich den 5 Januar 1786.

Steckbrief.
Es find mey Tagelöhner ausMauschlacht , Namens Claas Hinrichs » ah

Heere Matthieffen deswegen , daß sie z»r Nachtzeit Getrsyde M der Dreschdiele gestoh¬
len , io Inquisition gerathe» ; haben sich aber , obgleich sofort auf persönliche» ArMk
erkannt worden , vor der Aphrehension aus de»u Sra ubr geinacht.

Der Claas Hinrichs ist ohugefehr zü Jahr alt , groffrr und gesetzter Statur,
völligen Angesichts , Hst braune schlichte Haare : ist , soviel in Erfahrung gebraOk wer¬
den können , bey seiner Entweichung mit einem schwarze» tuchene» Camtsyl , drgune«
Hosen , brau« und weißgrstreifte» Strümpfen bekleidet gewesen , und hat Schuhe mit
Lvielleicht metallenen ) Schnallen an und rinen Hut aufgehabt.

Der Heere Matthieffen ist ungefchr z ; Jahr alt , mittelmäßiger hagerer
Statur , schwulen LngeLchtt und etwa- pokeogrübigi ; hat schwarze schlichte Haars,
und soll bei seiner Entweichung einen bravnen tuchenen Rork und Hose an » nd eine»
Hst aufgehabt habe« .

Da »u» der Justiz dara« gelegen , daß diese Personen zur Haft gebrach«
werden ; so werde» alle uns jede Gericht« - Obrigkeiten hiedurch in substdiu« iuris et sub
oblatione ad recirroca ergebenst rrsuchtt , ins selbige viMres , sie m Bettelungsfalla-
«pprrhrndrrenund gegen Erstattung der Kosten ashero tranSportire» z« Iclffe«.

Pewsum am Könizi. Amtgerichte de» Lasten Drrember 1785 .

Lotterie - Sachen.
Dep Ziehung der ersten Clsffe 17ter Berliner Claffeu-koktttie, find m W.

«er «nmittnbaken Collectim folgende Nummern mit Gewinne herausgekommenUv.
21944 mit 8 Mhlr . M». 22814 und Li mit 5 Rihlr - No . 2 : 815 Wit LÄthlr . uad-
No. 22857 Mit 2v Rkhlr. die Nichthcrausgekommeae Loose müffm vor den Z2 Jan.
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ekkeserk werden . Zugleich rusche hierdurch bekannt , daß ich für keine halbe oder quart-
syose stehe, die nicht von mir selber unterschrieben sind . Wirtmund, de« ZtenJan . » 786.

Joseph Moses.
Verkauf.

Wcyl . Seven Lübbers in der R -epe, rachselsssene Movilim und Moventieu
werden den 14 Januar des Morgens um io Uhr sffentlich verkauft.

Verheurung.
Herr Pastsr Niß zu Bedecsspel , im Amte Aurich, will ircywillig , 12 Stück

Hornvieh , 5 Pferde, W --gLH, Cyde, Milchgrräthe re . den 17 Jan . des Morgens um
io Uhr öffentlich verkaufen, auch pl. m. zo Dremakhen Land zu bauen , Meeden und

Weiden sodann verheuern lassen.
Herr Pastor Hagius ;v Hatshausen, ist willens, seine sämtliche , gröstestheils

a« Tiefe belegene Pastoren LaRden re. Sen 12 Jamrar des Morgen - um io Uhr in Ayl
Mihdrns Hau « daselbst , öffentlich verheureu zu lassen.

Weyl. Gosseike Vienna Kinder Platz zu Osteel , wird den 28 Januar dei

Mittags um r Uhrzu Östeel r« Ev «tt Siebe «- Hass wiederum öffentlich verheurek. Eon«
dikiones sind bey dem Commißtsssrath Rester einjusehen.

Brodt- Fleisch- und Bier - Taxe der Stadt Esens,
für den Monat Januar 1786.

« in arvb Rocken - Brodt zu? - Pfund schwer Gewicht.
Sin lein Rockes - Brodt zu 14 Loth ' , .

*

Km Brodt von halb Weihen. und halb Rocken « Mehl a 12 Loth

Sin Werken. Drodt mit oder ohne Tonnten zu 9s Loch
Sm Ever oder Franz » Drodt zu 8 Loth - -

Da « Lbrige Weitzen. und Rocken . Brodt in kleinem oder grösser«,
^ Format nach Proportion obiger Taxe.

EinPfund vom besten Wetzen-Mehl
mittel dico --

Srand -Mehl . s — -

La « Pfund vom besten RiudfleisH ^ ^* der wtlern Gotte
- - - . der geringsten -

Schsak « ober Lammsteisch , da« Pfund vom besten « st

geringsten - st

Kas Pfund Kalbsteisch von der besten Sorte

7!st.
i
i
r
F

2H
rr

Ä
2!
I
s
» r

Die Tonne vom beste« Bier
Die Tonne mittel Bier
Ns? LyM HG Bier

der mitlern Sorte
geringsten . . .

Rchlr . Ein Krug davon
Ein Krug davon

4.
2 ?

iß
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